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S
chon eine ganze Weile
im Jobund jetzt das ers-
teMal den Schritt an die
Hochschulewagen?Wer
sichdasvorstellenkann,

für den kommt womöglich eine
Förderung durch das sogenannte
Aufstiegsstipendium für Berufs-
erfahrene infrage. Es wurde 2008
vomBundesbildungsministerium
(BMBF)eingeführtund richtet sich
anBerufstätige, die sichmit einem
Studium weiterbilden möchten –
unabhängig davon, ob sie Abitur
habenodernicht. Auswahlverfah-
rengibt esdafür zweimal jährlich,
die aktuelleOnline-Bewerbung ist
noch bis zum 27. November 2023
möglich.WasSie vor einerBewer-
bung wissen sollten:

Fürwen kommt das

Aufstiegsstipendium infrage?

Gefördert wird ein Erststudium in
Vollzeit oder ein berufsbegleiten-
des Studium an einer staatlichen
oder staatlichanerkanntenHoch-
schule. „Um ein Aufstiegsstipen-
diumbewerbenkannsich,wer eine
Berufsausbildung erfolgreich ab-
geschlossen hat, anschließend
insgesamt mindestens zwei Jah-
re gearbeitet hat und besondere
berufliche Leistungen belegen
kann“, erklärt Andreas van Nahl
von der Stiftung Begabtenförde-
rung berufliche Bildung (SBB),
diedasStipendiumimAuftragdes
BMBF betreut.
Möglich sei das etwa mit ei-

nem besonders guten Ergebnis
in der Berufsabschlussprüfung
oder bei einer Aufstiegsfortbil-

dung, wie etwa zum Meister, zur
Fachwirtin oder zumFachpfleger.
Weitere Möglichkeiten sind eine
Platzierung unter den ersten drei
bei einem überregionalen beruf-
lichen Leistungswettbewerb oder
ein begründeter Vorschlag des
Arbeitgebers.

Wannmussman sich bewerben?

Die Bewerbung ist zum einen vor

Beginn eines Studiums möglich.
„Nach der Stipendienzusage ist
ein Jahr Zeit, mit dem Studium
zu beginnen, das gibt Planungs-
sicherheit“, sagt van Nahl. Wer
bereits studiert, kann sich – zum
anderen–bis zumEndedes zwei-
ten Studiensemesters bewerben.

Wie sieht die Förderung konkret aus?

Für Studierende im Vollzeitstu-

diumbeträgtdasStipendiummo-
natlich 934 Euro plus 80 Euro Bü-
chergeld, heißt es auf derWebsite
desBMBF.WereigeneKinderunter
14 Jahrenhat, bekommtzusätzlich
eineBetreuungspauschale von 160
Euro pro Kind. Für ein berufsbe-
gleitendesStudiumbekommtman
2900 Euro im Jahr. Die Förderung
erfolgt als Pauschale und ist ein-
kommensunabhängig.

„Darüber hinaus gibt es eine
umfangreiche ideelle Förderung“,
sagtAndreasvanNahl.Dazugehö-
re etwadieTeilnahmeanSemina-
ren oder der Austausch in Regio-
nalgruppen. Letzteres helfe etwa
bei Durststrecken im Studium.

Kannman zusätzlich zumStipendium

Bafög bekommen?

Nein.Wer einAufstiegsstipendium
bekommt, kannnicht gleichzeitig
Bafög bekommen. „Genauso darf
es auch keine Förderungen aus
mehreren Stipendien gleichzeitig
geben“, erklärt van Nahl.

Wiewird ausgewählt?

DemBMBFzufolgewerden imJahr
2024 insgesamt 1175neueStipen-
dien vergeben. Der erste Schritt
dorthin ist die Online-Bewer-
bung. Hier müssen Angaben zur
Person, zurBerufsausbildungund
Berufstätigkeit sowie zumgeplan-
ten oder bereits begonnenen Stu-
dium gemacht werden. Die zweite
Stufe besteht aus einem Online-
Fragebogen zu mehreren Kom-
petenzfeldern wie Zielstrebigkeit
oder soziale Kompetenzen. „Die
dritte Stufe ist ein persönliches
Auswahlgespräch mit Jurorinnen
und JurorenausWissenschaft und
Wirtschaft“, so van Nahl.
Wer eine Einladung zu einem

Auswahlgespräch erhält, kann
die bevorzugte Form angeben: in
einem Videomeeting oder vor Ort
in einemTagungshaus.Dienächs-
ten Auswahlgespräche in Präsenz
finden der SBB zufolge im März
2024 statt.

Es gibt viele verschiedene Stipendien für Studierende. Das Aufstiegsstipendium aber richtet sich gezielt an
Menschen, die schon eine Berufsausbildung haben. Bewerben können sie sich derzeit online.

Staatliche Förderung für den
nächsten Karriereschritt

Ohne Abitur studieren und im Job vorankommen: Das Aufstiegsstipendiummacht es möglich. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN
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Fortbildung zum
Spezialisten im
Kfz-Handwerk
ErkanndasBindeglied zwi-
schen erfolgreich absol-
vierter Ausbildung und der
Weiterbildung zumMeister
sein: Wer einen Fortbil-
dungsabschluss zum Ge-
prüften Berufsspezialisten
für Kraftfahrzeug-Service-
technik inderTaschehat, ist
nicht nur auf die Diagnose
von Störungen und Fehlern
an fahrzeugtechnischen
Systemenspezialisiert. Auch
eine Befreiung von einem
Teil derPrüfungzumKraft-
fahrzeugtechnikermeister
ist mit dem Fortbildungs-
abschluss möglich.
DieFortbildungsordnung

dafürwurdenunüberarbei-
tet, teilt das Bundesinstitut
für Berufsbildung (BIBB)
mit. Hintergrund sind neue
Technologienwie alternati-
veAntriebe, dieVerwendung
von Verbundwerkstoffen
sowieveränderteDiagnose-
methoden, Mess- und Ein-
stelltechniken.
Absolvieren können die

Fortbildungsprüfung bei-
spielsweise Kraftfahrzeug-
mechatroniker. Vorbe-
reitungslehrgänge finden
laut der Bundesagentur für
Arbeit an Bildungseinrich-
tungen des Kfz-Gewerbes
statt. Sie sindabernicht ver-
pflichtend fürdieZulassung
zur Prüfung. tmn

In einer Welt, in der Ressourcen-

knappheit und der Klimawandel

immer präsenter werden, ist es

von entscheidender Bedeutung,

verantwortungsvoll mit unseren

Ressourcen und der Energie

umzugehen. Aus diesem Grund

lernen Studierende des englisch-

sprachigen Studiengangs „Me-

chatronics“ an der Fontys Venlo

University of Applied Sciences

schon im ersten Studienjahr

sich mit aktuellen Themen und

zukunftsweisenden Trends

auseinander zu setzen – zum Bei-

spiel mit erneuerbaren Energien,

Ecodesign und Nachhaltigkeit.

„Sustainability is everyWare“

Bereits im ersten Semester

findet durch das Praxisprojekt

„Sustainability is everyWare“

eine Verknüpfung zwischen

Theorie und Praxis statt. Um

erst einmal ein Grundverständ-

nis für das Projekt zu erhalten,

besichtigen die Studierende das

Unternehmen Inther Logistics

Engineering B.V. und lernen so

schon ein Unternehmen kennen.

Ziel des Praxisprojektes ist es,

unterschiedlich langeMini-Pa-

kete aus Stahl und Aluminium

mit Sensoren zu erfassen, zu sor-

tieren und letztendlich ressour-

censchonend auszuliefern. Die

Studierende lernen so schon von

Anfang an die nachhaltige Auto-

matisierung von logistischen

Prozessen zu erforschen und

dabei besonders auf einen scho-

nenden Umgangmit Ressourcen

und einen niedrigen Energiever-

brauch zu achten.

Neben der praktischen Erfah-

rung erwerben die Studierenden

in den Gruppenprojekten auch

Soft Skills wie zum Beispiel Kom-

munikations- und Teamfähigkeit

und werden somit bestmöglich

auf die zukünftigen Anforderun-

gen der Arbeitswelt vorbereitet.

Praxiserfahrung und

Auslandssemester

Die Praxisprojekte sind ein

wesentlicher Bestandteil aller

Studiengänge an der Fontys

Venlo, welche insgesamt 16

Bachelor- und Masterstudien-

gänge in den Fachbereichen

Wirtschaftswissenschaften &

Management, Ingenieurwesen,

Informatik und Logistik anbie-

tet. Neben den Praxisprojekten

profitieren die Studierenden

von zwei sechsmonatigen

Praktika und einem optionalen

Auslandssemester an einer von

weltweit mehr als 125 Partner-

universitäten. Auf diesemWeg

knüpfen die Studierenden

bereits während des Studiums

wichtige Kontakte, sammeln

internationale Erfahrungen und

legen somit den Grundstein für

eine erfolgreiche Karriere.

Persönliche Betreuung

Eine weitere Besonderheit der

Fontys Venlo liegt in der persön-

lichen Betreuung der Studieren-

den. Statt überfüllter Hörsäle

setzt die staatliche Fachhoch-

schule bewusst auf kleine Kurse

mit maximal 30 Studierenden.

Die Atmosphäre ist familiär, die

Dozentinnen und Dozenten

kennen die Studierenden und

stehen ihnenmit Rat und Tat

zur Seite – ideale Voraussetzun-

gen für einen bestmöglichen

Studienerfolg.

Tag der offenen Tür

Damit sich Studieninteressierte

einen persönlichen Eindruck

vom Campus, den Vorlesungs-

räumen und der Studienatmo-

sphäre verschaffen können, lädt

die niederländische Fachhoch-

schule Fontys Venlo am Samstag,

4. November, zum Tag der offe-

nen Tür am Campus ein. Neben

dem Besuch von Informations-

veranstaltungen zum Studium im

Allgemeinen und den jeweiligen

Studiengängen gibt es vor Ort

die Möglichkeit, sich mit Studie-

renden sowie Dozentinnen und

Dozenten auszutauschen.

Weitere Informationen unter

www.fontysvenlo.nl/de/

Die Verknüpfung von Theorie und Praxis in einem internationalen Umfeld bietet den Grundstein für eine erfolgreiche Karriere.

International und praxisorientiert studieren in Venlo

Praxisprojekte bei renommierten Partnerunternehmen sind ein

wichtiger Bestandteil des Studiums an der Fontys Venlo.

Fontys Venlo: Tag der offenen Tür am 4. November
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